
DidaktischLyrisches; Spruch, Sinngedicht.

Geistlisch.

Halt!
Wie rennt der blinde Mensch, als wär' er nicht bei Sinnen
Ach! lauf' so schnelle nicht; du läufst zur Ewigleit!
Denk', du kannst eine Seel verlieren und gewinnen
In diesem Augenblid, der kurzen Gnadenzeit.

Entãußerung.
Vernunftchrist, werde doch zum Kinde
Und laß all' deines Kopfes Fünde.

Dem vVerzweifelnden.
Brich deinen Willen, nicht das Haupt.

Schusucht.
Stilles Gotteswesen du,
Ewig meines Geistes Ruh
Ach, wann wird mein Geist auf Erden
Recht in dir gestillet werden!
Laß mich nicht so jämmerlich,
Jummerlich
In der Unruh' quälen mich!

Beten ohn' Unterlaß.
Ich wählte vormals Ort und Zeit
Zum Beten und zur Einsamkeit;
Nun bet' ich stets in stillem Sinn,
Nun bin ich einsam, wo ich bin.

Tersteegen.


